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Bachelorarbeit 

Entwurf und Konstruktion einer kompakten Filterapparatur für eine Infrarot-Kamera 

Aufgabenstellung: 

Im Rahmen von „Industrie 4.0“ nimmt die Automatisierung in Fertigungsprozessen stetig zu. Dabei 

spielt vor allem die optische Prozesskontrolle für die Qualitätssicherung eine immer größere Rolle. 

Infolgedessen steigt der Einsatz von Kameras zur Prozesskontrolle an. Vor allem bei der Fertigung von 

Stahlbaukonstruktionen ist sicherzustellen, dass die zu fügenden Teile normgerecht verschweißt 

werden, um die geforderten Qualitätsstandards einzuhalten.  

Aufgrund des begrenzten Bauraumes (Montage an Werkzeugträger eines Schweißroboters) in 

diesem Einsatzgebiet ist der Entwurf und die Konstruktion einer kompakten Filterapparatur 

notwendig. Die Beobachtung während des Fügeprozesses soll mittels einer Infrarot-Kamera erfolgen. 

Der Einsatz zusätzlicher Bandpass-Filter soll den Informationsgehalt der gewonnenen Aufnahmen 

steigern. Weiterhin sind bei dieser Entwicklung der physikalische Einfluss der Aberration zu beachten 

und dessen Effekte zu analysieren und zu kompensieren. 

Ziel der Arbeit ist die Konstruktion einer platzsparenden Filteraufnahme und die Auslegung eines 

geeigneten Antriebssystems zur optimalen Positionierung der unterschiedlichen Filter vor der IR-

Kamera. 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Einarbeitung in die Thematik der Infrarot-Bildaufnahme und der Bandpass-Filter 

- Analyse und ggf. Kompensation der Aberration 

- Auswahl und Auslegung eines geeigneten Antriebssystems für diese Anwendung 

- Konstruktion und Aufbau einer kompakten Filterapparatur 

- Validierung der Systemkonstruktion 

- Dokumentation der Ergebnisse 

Verantw. Hochschullehrer:  Prof. Dr. rer. nat. Gunther Notni 

Betreuer:  Dr.-Ing. Andreas Breitbarth 
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